
DIY – „Do it yourself“  

 

Das Projekt „DIY“ verspricht für alle kreativen Köpfe, die Freiheit zu basteln und 

upzucyceln. Der Schwerpunkt liegt darauf, mit kleinen Dingen aus dem Alltag, Neues 

selbst herzustellen. Gearbeitet wird unter anderem an Insektenhotels, gemacht aus 

angesprühten Konservendosen, die selber aussehen wie eine Biene. „DIY“ heißt also 

nicht nur unschöne 

Basteleien herzustellen, 

sondern Kustwerke, die 

einen Nutzen haben, gut 

aussehen und upgecycelt 

sind.    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Mehr als nur Papier 

 

Papiertüten, Papierschachteln, Papierformen usw. - alles Begleiter unseres Alltags. Die 

Papierwerkstatt von Frau Zahrnt bietet die Möglichkeit, die Vielseitigkeit von Papier zu 

nutzen und einiges selber herzustellen. Die Schülerinnen und Schüler des Projektes 

basteln und bemalen erst Papierschachteln, in denen dann weitere eigene Kunstwerke 

mit nach Hause genommen werden können.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Villa Kunterbunt  

 

Eine kleine Gruppe hat sich in der Projektwoche zur Aufgabe 

gemacht, den Kunstflur im 3. Stock zu streichen und in die Villa 

Kunterbunt umzuwandeln. Naja, nicht ganz, aber Farbe kommt 

trotzdem an die Wand. Weiß, Grau und Bordeaux sind die 

auserwählten Farben, die in Zukunft, zusammen mit einigen 

neuen Malereien von Schülerinnen und Schülern, den Kunstflur 

schmücken. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nur Pessimisten schmieden das Eisen, … 

 

solange es heiß ist. Optimisten vertrauen darauf, dass es 

nicht erkaltet. Im Projekt „Schmieden“ lernten die 

Schülerinnen und 

Schüler in Haßmoor 

unter Herrn 

Schreibers Anleitung 

Basics und hatten viel 

Spaß. 

 

 



Natur im Blick 

 

Bei dem Projekt ,,Landschaftsmalerei‘‘ legen nicht nur die 

Schüler Hand an, auch der Lehrer Herr Ketelhut schwingt 

voller Elan den Pinsel. Am Anfang zeichnen die Schüler 

Vorlagen mit Bleistift, bei denen auch ihre Kreativität gefragt 

ist, denn es wird nicht nur abgepauscht!  

Damit trotzdem genügend Motive vorhanden sind, suchen die Schüler auch auf dem 

Gelände der alten Kaserne nach Anregungen, die sie dann in Aquarell auf die Leinwand 

bringen. Manche Schülerinnen und Schüler schaffen sogar bis zu drei gute Bilder am Tag 

und der Ansporn dafür ist kein Wettbewerb, vielmehr schwärmen sie über die entspannte 

und kreative Atmosphäre dort. Das, so Herr Ketelhut, merke man auch an ihrer motivierten 

Art, die ihm auch besonders gefallen hat. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Upcyclen  

 

 

Upcycling ist ein aktuelles Thema und 

auch unsere Schule versucht einigen 

Schülerinnen und Schülern 

nahezulegen, dass man nicht immer 

alles direkt wegschmeißen und neu 

kaufen muss. In diesem Projekt werden 

zum Beispiel Pinnwände aus Korken 

hergestellt und Milchverpackungen 

weiterverwendet. Upcycling ist ein 

Thema, mit dem wir uns alle befassen 

sollten.  

 

 

„They see me rollin´“ 

 

Sport und Kunst vereinbaren – wie das? Kein 

Problem für die Teilnehmer des Projektes, denn sie 

recycelten alte Boards und verschönerten diese mit 

selbstentworfenen Motiven und Sprüchen. 

Unterstützt wurden die Schülerinnen und Schüler der 

Klassen 7 – Q1 von Frau Mikolajczyk und Frau 

Klinge, die ihnen mit Rat und Tat zur Seite 

standen. Lediglich Achsen und Rollen fehlen noch 

zu langen Sessions in 

der Halfpipe! 

 

 



Zorenkova zaubert Zierde 

 

Am Anfang war es nur die Inspiration – jetzt hängen acht Bilder. 16 eifrige Schülerinnen und 

Schüler ließen sich von Liselotte Watkins inspirieren und gestalteten die neue Wanddekoration 

für den Kunstflur. Die Leinwände mit den abstrahierten Motiven von Marilyn Monroe oder dem 

schiefen Turm von Pisa verleihen dem Flur nach der Renovierungsarbeiten des Projekts 24 den 

letzten Schliff. 

 

 

 
 

 

 

   

 

 

 

 

 



Arbeit mit „Filme-Keller“ 

 

340 Bilder für ca. 50 Sekunden – so sieht die Wirklichkeit hinter Stop-Motion-Filmen aus. 

Die Schülerinnen und Schüler der Jahrgänge 6, 7 und Q1 bewiesen Geduld und Ausdauer 

beim Erstellen ihrer kleinen Filme. Gedreht wurde draußen und im Klassenraum unter der 

Leitung von Herrn Keller, wo die Legofiguren und Zeichnungen der Teilnehmer zum Leben 

erwachten. Ein Teilnehmer des Projektes beschrieb das Projekt ziemlich passend: „Man 

kann ein Video erstellen, ohne ein Video zu erstellen!“ 

 

 

 

Upcyclen  

 

Upcycling ist ein aktuelles Thema und auch unsere 

Schule versucht einigen Schülerinnen und Schülern 

nahezulegen, dass man nicht immer alles direkt 

wegschmeißen und neu kaufen muss. In diesem 

Projekt werden zum Beispiel Pinnwände aus Korken 

hergestellt und Milchverpackungen weiterverwendet. 

Upcycling ist ein Thema, mit dem wir uns alle 

befassen sollten 

 


